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Die palliative Begleitung von Men-
schen mit einer Demenzerkrankung 
oder einer anderen lebenslimitie-
renden Erkrankung erfordert ein 
besonders hohes Maß an Wach-
samkeit durch das Palliative Care 
Team. Pflegende benötigen für eine 
ganzheitlich ausgerichtete Pflege 
sterbender Menschen mehr als nur 
pflegerisch-technische Kompeten-
zen. Neben einem fundierten me-
dizinischen Wissen benötigen sie 
ebenso Kenntnisse der Sozialpsy-
chologie und der Seelsorge.

Um dieser komplexen Aufgabenstel-
lung gerecht zu werden, setzt sich 
unser Team aktuell aus Kolleg*innen 
mit folgenden Qualifikationen und 
Befähigungen zusammen:

	�Fachpflegekraft für Schmerz-
therapie, Onkologie, Palliativ-
medizin und Hospizpflege

	�Pflegefachkräfte für  
Palliativpflege

	�Pflegefachkräfte für gerontopsy-
chiatrische Pflege

	�Pflegefachkräfte für  
Schmerztherapie

	�Wundexpert*innen
	�Ernährungsexpert*innen
	�Pflegefachkräfte mit Fort- 

bildungen zur Aromatherapie, 
Basale Stimulation und  
Kinästhetik in der Pflege

	�Alltagsbegleiter*innen /  
Betreuungsassistent*innen  
nach §43b SGB XI

	�Mitarbeiter*innen mit  
Fortbildung in Spiritual Care

	�Mitarbeitende in der Seelsorge
	�Praxisanleiter*innen
	�Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen

Multidisziplinäres Team
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Zusätzlich arbeiten wir eng mit  
externen Partnern zusammen, z.B.:

	�Hausärzt*innen der Umgebung
	�Hausärzt*innen mit Zusatzbe-

zeichnung Palliative Care
	�Fachärzt*innen, z.B. Zahnmedi-

zin, Neurologie, Urologie,  
Orthopädie, Dermatologie

	�SAPV-Team
	�Therapeut*innen z.B. Ergo- 

therapie, Logopädie, Fußpflege,  
Physiotherapie

	�Seelsorger*innen, Christliche 
Hospizhilfe

	�Apotheken, Sanitätshäuser, 
Home-Care-Spezialisten

Dies setzt die Bereitschaft zur Kom-
munikation und Teamfähigkeit  
voraus. In schwierigen Situationen 
kann das Instrument der ethischen 
Fallbesprechung dabei helfen, Ent-
scheidungen zu finden und damit 
einzelne Mitarbeiter*innen zu ent-
lasten.

Wir bieten unseren  
Mitarbeiter*innen einen  
geschützten Rahmen, um 
offen über ihre Gefühle  
mit Sterben, Tod und  
Trauer zu sprechen. 
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Im Haus am See arbeiten wir nach 
dem Modell der Bezugspflege. Dies 
bedeutet, dass alle Bewohner*innen 
eine feste Bezugspflegefachkraft ha-
ben, die für die Gestaltung der er-
forderlichen Pflege verantwortlich 
ist. An jedem Werktag steht das 
Hausleitungsteam in engen Kontakt 
zu den Wohnbereichen, um eventu-
ell auftretende Probleme zu bespre-
chen. 

Seit 2010 haben wir im Haus am See 
eine zentrale Koordinationsstelle für 
das multiprofessionelle Team, sowie 
für alle Zu- und Angehörigen und 
Bewohner*innen. Die Koordination 
der teils sehr komplexen Begleitun-
gen übernehmen die Hausleiterin 
und unser Fachpfleger für Schmerz-
therapie, Onkologie und Palliativ-
medizin.

Durch unseren Berater für die vor-
ausschauende Versorgungsplanung 
im Sinne des §132g SGB V bieten 
wir - nach vorheriger Vereinbarung 
- palliative Beratungsgespräche an. 
Ein Beratungsgespräch im Sinne 
des Gesetzes ist stets ohne Zwang 
und im Ergebnis offen. Im Rahmen 
dieser Gespräche können vorhan-
dene Patientenverfügungen auf die 
aktuelle Situation angepasst oder 

die Wünsche der Bewohner*innen 
schriftlich erfasst werden. Die be-
treuenden Ärzt*innen werden in 
diesen Prozess ebenfalls eingebun-
den, damit eine ausgewogene pfle-
gerische und medizinische Beratung 
erfolgt.

David Fitzpatrick B.A.
Fachpfleger für Schmerztherapie, 
Onkologie und Palliativmedizin,
Gesprächsbegleiter für die Ge-
sundheitliche Versorgungsplanung, 
Palliative Care Trainer

Tel.: 06852 908-465
Mail: d.fitzpatrick@haus-am-see.de

Koordination des Teams
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Wir bieten:

		Palliati ve Lebensbegleitung
		Bewohnerorienti erte 

Begleitung
		Symptomkontrolle und 

Krisenmanagement
		Psychosoziale Begleitung 
		Spirituelle und seelsorgerische 

Begleitung
		Professionelle Beratung 

(auch nach §132g SGB V)
		Vernetzte Kooperati on in 

der spezialisierten Versorgung 
		Konti nuierliche Fort- und 

Weiterbildung der Mit-
arbeiter*innen

		Übernachtungs- und 
Verpfl egungsmöglichkeiten 
für Zu- und Angehörige in der 
Einrichtung sowie im nahege-
legenen Hotel Landhaus Mörs-
dorf zu Sonderkonditi onen

Caritas SeniorenZentrum Haus am See 
Palliati vpfl egerisches KompetenzZentrum
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Neben den ehrenamtlichen 
Kolleg*innen der Christlichen Hos-
pizhilfe freuen wir uns darüber, 
dass viele weitere Menschen – jung 
und alt – das Ehrenamt in unse-
rer Einrichtung ausüben. Unsere 
Kolleg*innen im Ehrenamt dürfen 
sich entsprechend ihrer individu-
ellen Fähigkeiten, Zeitrahmen und 
Interessen einbringen. Wir schät-
zen sie als integralen Bestandteil 
unseres Teams und begrüßen ihr 
hohes Engagement für unsere 
Bewohner*innen.

Engagieren auch 
Sie sich bei uns 
ehrenamtlich! 

Wir helfen Ihnen gerne bei 
der Suche nach einer pas-
senden Tätigkeit.

Ihre Ansprechpartnerin ist 
Hausleiterin Steffi Gebel: 

Telefon:  
06852 908-0

Integration von Ehrenamtlichen

„Amen, ich sage euch: 
Was ihr für eines meiner 
Kinder getan habt, dass 
habt ihr mir getan.“  
Matthäus 25.40
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Auch über den Tod hinaus sind wir 
für Hinterbliebene da und beglei-
ten den Trauerprozess. Als erstes 
sichtbares Zeichen bringen wir einen 
Trauerkranz an der Zimmertür an. 
Wir beschriften Steine mit dem Na-
men des Verstorbenen und erzählen 
dabei Anekdoten oder teilen schöne 
Erinnerungen miteinander. Gerne 
können Hinterbliebenen dabei sein. 
Die Steine werden anschließend in 
unseren Gedenkgarten gelegt. Unse-
re Wohnbereiche gestalten ihre Erin-
nerungskultur ganz individuell. Erin-
nerungsorte und Kondolenzbücher 
betten Trauer und Erinnerungen in 
den Pflegealltag ein. Zweimal im Jahr 
feiern wir einen Gedenkgottesdienst 
für unsere Verstorbenen. Die Ange-

hörigen erhalten hierzu eine schrift-
liche Einladung. Den Gedenkgottes-
dienst erleben wir als Moment der 
besonderen Aufmerksamkeit und 
Dankbarkeit für die Menschen, die 
uns in der Einrichtung begegnet sind.

Unterstützung nach dem Tod
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Unsere Dokumentation bildet die 
komplexe individuelle Situation des 
Betroffenen ab. In den vergangenen  
Jahren haben wir zwei wissenschaft-
liche Studien durchgeführt - eine 
Auswertung der Symptomfreiheit 
in der Sterbephase und eine Studie 
zur Beurteilung der Wirksamkeit der 
vorausschauenden Versorgungspla-

nung im Hinblick auf den Sterbeort 
unserer Bewohner*innen.

Forschung, systematische Dokumentation 
und statistische Ausarbeitung der 
Behandlungsergebnisse

Im Haus am See stellen wir 
die Bewohner*innen in  
den Mittelpunkt unserer  
täglichen Arbeit.
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Prof. Marina Kojer bezeich-
net die Haltung der jeweiligen 
Mitarbeiter*innen als das Rückgrat 
der Palliative Care. Die Mitarbeit im 
Palliative Care Team erfordert von 
jedem Teammitglied fundierte all-
gemeine Kenntnisse aus dem jewei-
ligen Berufsfeld, sowie fachspezifi-
sches Wissen und die Bereitschaft, 
dieses Wissen so einzusetzen, dass 
die erkrankte Person Linderung 
erfährt. Entsprechend treiben wir 
die Fort- und Weiterbildung unse-
rer Mitarbeiter*innen voran. Wir 
erwarten von allen Kolleg*innen 
die Bereitschaft zur Fort- und Wei-
terbildung und ermöglichen die 
Teilnahme an Qualifizierungsmaß-

nahmen. Neben der erforderlichen 
Qualifizierung unserer eigenen 
Mitarbeiter*innen arbeiten wir in 
enger Kooperation mit mehreren 
Ärzt*innen mit Zusatzqualifikation 
Palliativmedizin zusammen.

cts Schulzentrum St. Hildegard
Referat für Fort- und 
Weiterbildung

Rußhütter Str. 8a
66113 Saarbrücken

Internet: 
www.cts-schulzentrum.de

Unterricht und Ausbildung von Ärzt*innen,  
Pflegenden und Seelsorger*innen 
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Palliativpflegerisches 
KompetenzZentrum
Caritas SeniorenZentrum 
Haus am See in Neunkirchen/Nahe

Steffi Gebel

Einrichtungsleitung
Palliative Care Fachkraft
Spiritual Care Fachkraft 
Gerontopsychiatrische Fachkraft 
Mitarbeitende in der Seelsorge  
(Bistum Trier) 
 
Tel.: 06852 908-0 
Mail: s.gebel@haus-am-see.de	

David Fitzpatrick 
(B.A. Pflegemanagement)

Fachpfleger für Schmerztherapie, 
Onkologie und Palliativmedizin
Gesprächsbegleiter für die Gesundheitliche 
Versorgungsplanung nach §132g SGB V, 
Palliative Care Trainer 
 
Tel.: 06852 908-465  
Mail: d.fitzpatrick@haus-am-see.de

Haus am See
Zur Altenheimstätte
66625 Nohfelden -  
Neunkirchen/Nahe

Telefon: 
06852 908-0

www.haus-am-see.de
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Kindertagesstätt en

Jugendhilfe

Krankenhäuser

Rehakliniken  

SeniorenHäuser

Aus- und Fortbildung

Behindertenhilfe 

Hospiz und Palliati ve Care

Ärztehaus

Ein caritati ves Unternehmen, das 
christlichen Auft rag und professionelles 
Management miteinander vereint und 
eine breite Palett e von sozialen Aufga-
ben erbringt.

Caritas Trägergesellschaft
Saarbrücken


